
	

* Zu jeder Zeit gelten die aktuell vom Ministerium bekannt gegebenen Sicherheitsauflagen. Alle Angaben sind bis auf Widerruf 
gültig und nur unter der Voraussetzung, dass die Infektionszahlen weiterhin kontinuierlich sinken. (Stand 15.06.2020) 

	

Zugang zu den Standorten der Akademie der bildenden Künste Wien 
 
 
Bis 30. Juni 2020: 
 
Die Standorte der Akademie sind montags bis freitags von 9 bis 17 Uhr (nur an Werktagen) für Studierende und 
Mitarbeiter_innen unter den genannten Sicherheitsauflagen* zugänglich: 
 

• Der verpflichtende Mund-Nasen-Schutz ist nur noch da notwendig, wo kein Mindestabstand von 1,5 Metern zu 
anderen Personen eingehalten werden kann. 

• möglichst kurze Verweildauer in allen öffentlichen und gemeinsam genutzten Räumen  
• Beschränkung der Anzahl anwesender Personen (10 m2 pro Person) 

 
Bis zum 30. Juni 2020 finden keine Lehrveranstaltungen mit physischer Präsenz (Seminare und Vorlesungen) in den 
Räumlichkeiten der Akademie statt. 
 
Die Arbeit an Studienprojekten am konkreten Material sowie die Forschungsarbeit in den Laboren kann in Kleingruppen 
weiterhin stattfinden. Auch ist der Zugang zu den Werkstätten, Studios und Ateliers je nach räumlichen Gegebenheiten in 
Absprache mit den Institutsleitungen weiterhin möglich. Durch Schichtpläne soll sichergestellt werden, dass der direkte Kontakt 
von Studierenden und Lehrenden auf das notwendige Minimum reduziert bleibt.  
 
Prüfungen sollen nach Möglichkeit weiterhin virtuell stattfinden. In begründeten Ausnahmefällen können Prüfungen unter 
Einhaltung der Sicherheitsauflagen in den Räumen der Akademie abgehalten werden.  
 
Zutrittsgenehmigungen für Studierende können von den jeweiligen Fachbereichsleiter_innen bei den Instituten angefordert 
werden. Nach Bestätigung durch die Institutsleitung sind die Namen unter Angabe von Standort, Tagen und Uhrzeiten 
gesammelt an das Vizerektorat für Finanzen | Personal | besondere Projekte zu übermitteln. Bitte beachten Sie, dass zur 
Bearbeitung eine Vorlaufzeit von rund 24 Stunden (werktags) notwendig ist, bis die aktualisierten Zutrittslisten am Haupteingang 
der jeweiligen Gebäude aufliegen. 
 
Die schrittweise Rückkehr der Mitarbeiter_innen in die Büros ist unter Einhaltung der aktuellen Sicherheitsbestimmungen 
sowie nach Absprache mit den Abteilungs- und Institutsleiter_innen in Abstimmung mit dem Rektorat möglich. Namen für die 
Zutrittslisten sind nach wie vor an das VRFPP zu übermitteln.  
 
Die Erreichbarkeit aller Abteilungen und Institute muss wieder gesichert sein (bitte um Umleitung von Telefonaten nicht 
besetzter Arbeitsplätze und Deaktivierung automatischer Tonbandansagen). 
 
Sitzungen mit bis zu zehn Teilnehmer_innen (auch externen) können unter den gegebenen Sicherheitsmaßnahmen stattfinden. 
 
Dienstreisen sind im Inland, sowie im Rahmen der vom Außenministerium definierten Reiseempfehlungen auch im Ausland 
wieder möglich. 
 
 
Ab 1. Juli 2020 wieder Normalbetrieb (bis auf Widerruf): 
 
Die Standorte der Akademie sind laut Ferienöffnungszeiten für Studierende und Mitarbeiter_innen unter den genannten 
Sicherheitsauflagen* zugänglich. Eine vorherige Anmeldung ist nicht mehr notwendig, die Zutrittskontrollen entfallen. 
 
Augasse   Montag – Freitag   06:00 – 20:00 
Karl-Schweighofer-Gasse Montag – Sonntag   07:00 – 21:00 
Kurzbauergasse  Montag – Sonntag   07:00 – 24:00 
Lehargasse  Montag – Freitag   07:30 – 23:30 
Engerthstraße  Montag – Sonntag   00:00 – 24:00 
 
Alle Mitarbeiter_innen kehren in die Büros zurück. Für Personen mit besonderen Kinderbetreuungspflichten sowie 
Angehörige von Risikogruppen (nach Vorlage eines fachärztlichen Attests) werden individuelle Lösungen gefunden. 
 
In der Bibliothek sind sowohl die Ausleihe wie auch die Lesesäle wieder geöffnet. Der Zugang ist über die Augasse oder den 
Bibliothekseingang möglich.  
 
 
 
 
Für Akademie-Angehörige steht ein öffentliches Kopiergerät beim Haupteingang des Standortes Augasse zur Verfügung. 
 
Der Ausstellungsraum in der Eschenbachgasse ist bereits seit 2. Juni wieder geöffnet. 
Die Gemäldegalerie im Theatermuseum wird ab 1. Juli wieder zugänglich sein.  


